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Die afrikaniſche Gefahr

Vor kurzem bildete das Tagesgeſpräch engliſcher politiſcher
Kreiſe ein Aufſatz den Captain Wilſon im Nineteenth
Century unter dem Titel Die wahre mohammedaniſche
Gefahr veröffentlicht hat Der Artikel iſt ſchon darum be
merkenswert weil der Verfaſſer die afrikaniſchen Verhältniſſe
aus eigener Anſchauung kennt und ſie nicht wie die Mehr
zahl der engliſchen Zeitungen durch die franzöſiſche Brille
anſieht Wilſon lenkt nun die Aufmerkſamkeit auf das
Treiben der Senuſſi die als eine der fanatiſchſten Sekten
Nordafrikas bekannt iſt Er teilt mit daß wie ihm bekannt
ſei Jahr für Jahr eine Anzahl von Senuſſis nach Europa
insbeſondere nach England und Frankreich geſchickt würde
um dort eine europäiſche Ausbildung zu genießen Die
Tatſache iſt allerdings intereſſant und ſo viel wir wiſſen neu
Der Schluß den Captain Wilſon aus ihr zieht iſt der daß
der nordafrikaniſche Mohammedanismus durchaus planmäßig
und von weiter Hand eine Erhebung vorbereitet Die
Organiſation der Senuſſi Sekte iſt im einzelnen den
Europäern nicht bekannt daß ſie aber fehr weit verbreitet iſt
und einen großen Einfluß ausübt iſt allerdings mit Sicher
heit anzunehmen Jn ganz Nordafrika und noch weit über
die Grenzen von Nordafrika hinaus in Abeſſynien Uganda
Sanſibar an den Oſt und Weſtküſten von Afrika treiben
die Senuſſi nach Wilſon eine planmäßige Agitation Es iſtihm unzweifelhaft daß früher oder ater der Krieg des

afrikaniſchen Jslams gegen die weiße Raſſe zum Ausbruch
kommen wird Und welch ein Krieg Er glaubt daß in
dieſem Kriege die geſamte ſchwarze Raſſe gegen die weiße
zuſammenſtehen wird allenfalls vielleicht die abſſyniſchen
Chriſten ausgenommen Und angeſichts des ungeheuren
Menſchenmaterials über das die ſchwarze Raſſe verfügt
angeſichts ihres religiöſen Fanatismus und ihrer zum Teil
großen natürlichen Kriegstüchtigkeit beurteilt der Verfaſſer
den Ausgang dieſes Zukunftskampfes in hohem Grade
peſſimiſtiſch für die Europäer

Der Artikel iſt auch für uns wohl zu beherzigen da wir
ja durch unſere kolonialen Beſitzungen an der Zukunft
Afrikas unmittelbar intereſſiert ſind Manches daran iſt
vielleicht übertrieben insbeſondere iſt zu bezweifeln ob es
dem afrikaniſchen Jslam wirklich im Falle der Entſcheidung
gelingen werde auch die Negerſtämme mit ſich zu reißen die
nicht zur Religion Mohammeds ſchwören Vorläufig iſt von
einem Gemeingefühle der ſchwarzen Raſſe doch nicht wohl zu
reden Als der Aufſtand in Deutſch Südweſt auf ſeinem
Höhepunkte ſtand befürchtete man eine allgemeine Gärung
unter den Negerſtämmen Davon iſt nur recht wenig Wirk
lichkeit geworden und es iſt daraus wohl zu ſchließen daßes noch gute Zeit hat bis die Schwarzen ch als eine Ein

heit in Afrika fühlen lernen werden Jmmerhin aber bleibt
zu erwägen daß je ſchneller die Verbindung unter den
einzelnen Teilen Afrikas durch die modernen Verkehrsmittel
fortſchreitet um ſo wahrſcheinlicher auch ein gewiſſer geiſtiger
Zuſammenſchluß der einzelnen Negerſtämme werden kann

Allein von einzelnen Uebertreibungen oder unſicheren Be
hauptungen abgeſehen bleibt doch des Beachtenswerten in
dem Aufſatze von Wilſon genug Es ſcheint uns daß er zu
drei Schlüſſen in erſter Linie nötigt

Erſtlich erweiſt es ſich als dringend notwendig jedes
künftige Schwanken in der Eingeborenenpolitik zu vermeiden
Es verſteht ſich daß wir wüſte Ausſchreitungen im Intereſſe
unſerer Ehre nicht dulden dürſen Wenn auch eine feſte
Eingeborenenpolitik dringendes Bedürfnis iſt ſo iſt doch
Menſchlichkeit und Gerechtigkeit ſowie Eingebornenfürſorge
dabei das Haupterfordernis Ohne das werden wir keinen
wirtſchaftlichen Gewinn aus den Kolonien ziehen können

Sodann aber bildet es ein Lebensintereſſe des koloniſato
riſchen Werkes in Afrika daß die weiße Raſſe ſich den
Schwarzen gegenüber ſolidariſch fühlt und ſolidariſch verhält
und daß alles vermieden wird was dieſe Solidarität zu ſtören
geeignet iſt Ein Verhalten wie es die Kapregierung während
des Aufſtandes in unſerer ſüdweſtafrikaniſchen Kolonie beob
achtet hat ſollte nicht wiederkehren Dennoch iſt die Gefahr
daß ähnliches ſich wiederholt ſehr groß und zwar dank dem
Serhalten der Franzoſen in Nordafrika

Dies iſt vielleicht der wichtigſte Punkt von allen Es wird
och an der Zeit daß das Spiel von Caſablanca
aufhört Berichte aus Marokko weiſen immer wieder
darauf hin wie hoch der Haß der Marokkaner gegen die
Franzoſen angeſchwollen iſt Wilſon hebt ausdrücklich bervor
daß die Hauptſitze der Senuſſi ſich in der franzöſiſchen
Vereſenſphäre befinden in Oran Algier Tuat Jnſola
Limbuktu und ſo weiter mehr An alen dieſen Stellen
findet ihre Agitation an dem Haſſe gegen die Franzoſen die
wirkſamſte Nahrung Um den Mord von fünf Franzoſen
a rächen hat Frankreich eine Stadt zerſtört und Hunderte

n Menſchenleben vernichtet Schon ſagt das franzöſiſche
wannn in Tanger unverblümt y suis y reste VerOrklicht ſich dieſe Ausſicht ſo wird die Anweſenheit der
Kanzoſen die Urſache einer ſtändigen und immer wachſenden
regung unker der mohammedaniſchen Bevölkerung von
von dafrika werden Wilſons Befürchtung daß die Flamme
ten dort aus auf einen großen Teil von Afrika ſchlagen
a te gewinnt dann allerdings an Wahrſcheinlichkeit Es
an Uns daß der Zeitpunkt nahe rückt wo Deutſch
du die Verpflichtung haben wird dema henfall von Caſablanca ein Ende zu
en Es hat dazu das Recht da es in Marokko keine
wie wützigen Abſichten verfolgt Jndem es ſeine Rechte wahrt

es zugleich die Europas und die Marokkos wahre

Deutſches Reich
Das Urteil im Prozeſz Moltke Harden

Nachtrag zu den geſtern veröffentlichten Depeſchen

Nachdruck verboten Hg Berlin 29 Okt
Jm kleinen Schwurgerichtsſaal des alten Moabiter Juſtiz

palaſtes erfolgte heute vormittag punkt 10 Uhr die Urteils
verkündung in dem Beleidigungsprozeß den Graf Kuno Moltke
gegen Maximilian Harden angeſtrengt hat Schon in früher
Morgenſtunde war das Gebäude trotzdem es in Strömen regnete
von einer dichten Menſchenmenge umlagert die je weiter der
Zeiger auf /411 Uhr rückte ſich ſtändig vermehrte Ein ſtarkes
Schutzmannsaufgebot zu Fuß und zu Pferde regelte den Ver
kehr anf der Straße und übte eine ſcharfe Kontrolle über alle
Einlaßbegehrenden Drinnen im Saal ſtanden die Zubörer
Kopf an Kopf Beide Parteien waren erſchienen ebenſo ihre
Rechtsbeiſtände die Juſtizräte Dr v Gordon Berlin und
Bernſtein München Mit militäriſcher Pünktlichkeit betrat
der Gerichtsbof den Saal Bevor der Vorſitzende Amtsrichter
Dr Kern das Urteil verlas richtete er an die Parteien die
Frage ob ſie noch etwas zu bemerken hätten Juſtizrat
Dr v Gordon Jch habe noch einen kurzen Beweisantrag zu
ſtellen nämlich nochmals in die Hauptverhandlung einzutreten
Jch babe geſtern ermitteln können daß der Zeuge Bollhardt
der große Phyſiognomiker der in dem 27 jährigen Offizier den
50 jährigen Botſchafter erkannte
ſagte eine gewiſſe Aehnlichkeit beſtehe zwiſchen ihm und einem
Mann den er dort geſehen habe alſo daß dieſe Perſönlichkeit
ſchwer vorbeſtraft iſt Er iſt beſtraft durch Urteil des
Kriegsgerichts der Garde Kavallerie Diviſion im November 1903
wegen Unterſchlagung in mehreren Fällen Mißbrauchs der
Dienſtgewalt und wegen anderer Vergehen zur Degradation und
Verfetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes Er iſt da
mit verluſtig erklärt worden die nationale Kokarde die deutſche
Kokarde zu tragen und wurde auf die Feſtung Spandau geſchickt
Das Urteil liegt bei der Garde Kavallerie Diviſion zur Ver
fügung des Gerichts Mit erhohener Stimme es iſt das der
einzige Mann der es gewagt hat meinen Mandanten mit
dieſen Schmutzereien in direkte Verbindung zu bringen Es
iommt darauf an daß die Welt weiß was das für ein Zeuge
iſt und ich bin der Ueberzeugung auch Hexr Harden wird mir
dankbar ſein daß ich ihn über das Vorleben dieſes Zeugen auf
geklärt habe damit er ſich bei einer evtl Fortſetzung dieſer Ver
handlung icht mehr anf ihn bezteht Vorſ Der Zeuge Boll
hardt war über das Beweisfhema benannt worden daß im
Kreiſe des Privatklägers Ausſchreitungen vorgekommen
ſind Es waren dafür auch zwei andere Zeugen benannt der
Generalleutnant v Keſſel und Major v Hülſen die bekunden
ſollten daß der Privatkiäger von dieſen Ausſchweifungen gewußt

bat Dieſer Beweis iſt nach Anſicht des Gerichts
mißlungen ſo daß das Gericht auf die Ausſage des Zeugen
Bollhardt keinen Wert mehr legt Vielleicht erübrigt ſich nach
diefer Erklärung der Beweisantrag Juſtizrat Dr v Gordon
Dann habe ich natürlich keine Veranlaſſung auf meinem Antrag
beſtehen zu bleiben zumal wohl niemand in dieſem Saale in
meine Feſtſtellungen Zweifel ſetzen wird

Hierauf verkündete Amtsrichter Dr Kern folgendes
Urteil

Das Gericht hatte allein zu prüfen was der Angeklagte in
den acht Artikeln die der Anklage belgefügt ſind geſagt hat
Es iſt unerheblich wie er ſpäter ſeine Worte gedeutet bat und
was er zum Vetter des Herrn Privatklägers in dieſer Beziehung
geſagt hat Es

kommt nur darauf an was in den Artikeln ſteht
und es iſt auch ganz unerheblich welche Deutung der UAngeklagte
ſeinen Worten hier in der Hauptverhandlung gegeben hat Jn
dem erſten Artikel iſt die Rede von zwei Aeſtheten die beide in
geſchlechtlicher Beziehung verſchieden veranlagt ſeien und ver
ſchiedene Sinnesrichtungen hätten Der Angeklagte hat
das hier ſo gedeutet daß er ſagen wollte der eine ſei ein Hohen
zollernprinz der bekanntlich dem weiblichen Geſchlecht
zuneigte während der Herr Privatkläger dem weiblichen
Geſchlecht abgeneigt ſei Nur das hat der Angeklagte ſagen
wollen Das Gericht iſt aber zu der Anſicht gekommen daß der
Ausdruck Sinnesrichtungen gegen eine ſolche Ausführung
ſpricht Deun daraus iſt zu entnehmen daß das Sinnes
empfinden des Privatklägers auch eine beſtimmte Richtung
gehabt hat und ſelbſtverſtändlich iſt weiter daraus zu entnehmen
daß eine Abneigung vom weiblichen Geſchlecht mit einer
Zuneigung zum anderen Geſchlecht dem Kläger
zum Vorwurf gemacht werden ſollte Es ſollte geſagt
werden daß der Privatkiläger ſe xuell anormal ſei Jn dem
zweiten Artikel vom 17 November 1906 heißt es Er hat für
alle ſeine Freunde geſorgt einer iſt General ein anderer Stadt
kommandant und auch für Herrn v Tſchirſchky iſt ein Plätzchen
frei geworden Lauter gute Menſchen muſikaliſch poetiſch und
ſpiritiſtiſch Hier wird offenbar dem Privatkläger dieſe Freund
ſchaft zum Vorwurf gemacht Der ÄAngeklagte ſelbſt ſagt er
laſſe dieſe Freundſchaft als eine Privatangelegenheit gelten
Aber da der Privatkläger ſich in politiſche Dinge miſche müſſe
er dieſe Privatangelegenheit zur Sprache bringen Es muß alſo
eine Freundſchaft ſein die von der Norm gbweicht Faſt man
dieſe beiden erſten Artikel zuſammen ſo wird man den Schluß
ziehen können daß der Angeklagte dem Privatkläger Homo
ſexuglität vorwirft Jn dem dritten Artikel vom 8 Dezember
1906 finden wir denſelben Gedankengang nach Unſicht des Gerichts
in noch deutlicherer Form Es ſolgt dann der Artikel in den
Nummern vom 18 April 1907 Das Gericht hält hier nicht ſür
nachgewieſen daß der Angeklagte eiwa guf den gewöhnlichen
Ausdruck warme Brüder anſpielen wollte Er hat offenbar
auch dort nur eine widernatürliche Zuneigung zu
Männern andeuten wollen Ausgeſchieden ſind ſämtliche anderen
Artikel Zunächſt der Artikel vom 24 November 1906 Da iſi
das bekannte Nachtgeſpräch vom Süßen und Harfner Der
Privatkläger hat ſelbſt angegeben daß er nicht gewußt hätte
wer mit dem Süßen gemeint ſei Nach der ſtändigen Recht
ſprechung des Reichsgerichts gehört aber zum Talbeſtand
der Beleidigung eine mindeſtens für den Beteiligten verſtändliche
Andentung Wenn der Privatkläger ſelbſt ſich nicht betroffen
fübhlte dann liegt keine Beleidigung vor ieſer Artikel
enthält nach der Anklage den Tatbeſtand des
s 185 indem in dem Ausdruck Süßer der beleidigende Aus
druck gefunden wird Da keine Veleidigung hier vorliegt fällt

und der vom Grafen Moltke

auch der angezogene 5 185 fort Aus dem Artikel vom 2 Febr
1907 iſt überhaupt nicht zu erſehen wie in ihm eine Beleidigung
des Privatklägers gefunden werden kann Jn dem Artikel vom
6 April 1907 iſt nur von Herrn Lecomte die Rede und es iſt
nicht erſichtlich wie dadurch der Privatkläger beleidigt ſein ſo
Der letzte Artikel datiert vom 27 April 1907 Der Privot
kläger fühlt ſich auch durch ihn nicht getroffen Er ſagt die
Anſpielung beziebe ſich nur auf den Fürſten Enlenburg und ſo
fiel auch dieſer Artikel aus

Es fragt ſich nun was hat der Angeklagte in den vier erſt
genannten Artikeln behauptet Er hat geſagt der Privatkläger
hätte

ein anormales Sexualempfinden
er wäre homoſexuell An ſich mag dieſe Behauptung noch
nicht beleidigend ſein Aber andererſeits wird doch da
durch weiter behauptet daß dieſes homoſexuelle Sinnesempfinden
des Privatklägers anderen gegenüber erkennbar war alſo daß
der Privatkläger dieſen Trieb nicht hat unterdrücken können Es
fragt ſich nun ob dieſe Behauptung geeignet iſt den Kläger
verächtlich zu machen und in der öffentlichen Meinung herab
zuwürdigen Das Gericht iſt zu der Anſicht gekommen daß
hier tatſächlich eine Herabwürdigung vorliegt Denn
von einem Mann in der Stellung des Privatklägers zu behaupten
ſolange der 8 175 des St B nun einmal beſteht der die
Homoſexualität in der ſchärfſten Form ihre Ausübung verbietet
daß er ſeinen homoſexuellen Trieb nicht derart hat unterdrücken
können daß er keinem anderen erkennbar war iſt berabwürdigend
Es wird vom Angeklagten der Einwand der Verjährung
geltend gemacht Das Gericht hat angenommen daß ſämte
liche Artikel einem einheitlichen Entſchluß des Angeklagten
entſprungen ſind Er wollte offenbar den Privatkläger ſolange
herabwürdigen bis ſeine vermeintliche politiſche Tätigkeit auf
hörte Das Gericht nimmt ferner an daß auch in jedem der
einzelnen Artikel die Merkmale einer Beleidigung vorhanden ſind
und es liegt daher ein fortgeſetztes Delikt vor Nun
ſt die Beleidigung nach s 186 nur dann ſtrafbar wenn
die Tatſache die behauptet iſt nicht erweislich wahr iſt Das
Gericht hat angenommen daß

der Beweis der Wahrheit dem Angeklagten geglückt
iſt Zunächſt iſt der Privatkläger homoſexuell Da kommt vor
wiegend in Betracht die Ausfage der Frau v Elbe Dieſe
Ausſage iſt dem Gerichte an ſich ſchon glaubwürdig erſchienen
aber ſie wird weſentlich beſtärkt durch das Verhalten des Privat
klägers ſelbſt Das Gerſcht will durchaus nicht denſelben Weg
wie die Verteidiaung gehen und etwa hier den Herrn Grafen
bewußte Unwabrheiten vorwerfen Es denkt gax nicht daran
Dieſer Vorwurf baſierte auf Beweiſen die überhaupt nicht
erhoben worden wareu es waren Unterſtellungen Das Gericht
nimmt ſogar an daß der Herr Graf einen großen Zug von
Wahrbaftigkeit an den Tag gelegt hat Als hier gefragt
wurde nach der Vernehmung der Frau v Elbe Herr Graf
ſind die Behauptungen die Jhre frühere Frau geſagt hat richtig
oder hat Jhre Frau einen Meineid geleiſtet da hat der Herr
Graf geſchwiegen Er wußte er mußte um ſeine Sache günſtiger
zu geſtalten ſagen dieſe Ausſage iſt falſch Er hat aber als
Ebrenmann geſchwiegen Hieraus entnimmt das Gericht
daß auch er die Ausſage für wahr gehalten hat Wenn er ſpäter
auch wirktich entgegengeſetzte Beweisanträge geſtellt hat ſo
ändert das nichts daran Auf die Einzelheiten der Ausſage der
Frau v Elbe und ihres Sohnes deſſen Ausſage ebenfalls glaub
würdig erſchienen iſt braucht hier nicht näher eingegangen zu
werden Beide Ausſagen ſind bekannt Bringen wir hiermit
das durchaus zuverläſſige Gutachten in Zuſammerhang ſo ſind
wir zu dem Schluß gekommen daß

tatſächlich der Privatkläger homoſexuell veranlagt
iſt Er iſt dem weiblichen Geſchlecht abgeneigt und hat eine Zu
neigung zum männlichen Geſchlecht und hat gewiſſe feminine
Eigenſchaften Alle Merkmale der Homoſexnalität ſind alſo ge
geben Der Gegenbeweis daß der Herr Graf eine Ehe ein
gegangen iſt konnte nicht als erwieſen gelten denn der Herr
Sachverſtändige hat felbſt geſagt daß ſolche Ehen entweder auf
Anraten von Verwandten oder um die Anlage zu carchieren ein
gegangen wären Wir haben alſo angenommen daß der Kläger
homoſexuell veranlagt iſt Es fragt ſich nun iſt dieſe Homo
ſexualität

anderen erkennbar
geworden Die Zeugen die unter Ausſchluß der Oeffentlichkeitvernommen worden u ſollten bekunden Jm Kreiſe des Privat

klägers ſind Ausſchweifungen vorgekommen Es ſind dann
andere Zeugen dafür benannt worden daß der Privatkläger
dieſe Ausſchweifungen gekannt hat Dieſe letzt genannten
Zeugen haben vollkommen verſagt Dafür iſt gar kein
Beweis erbracht worden Alſo kommt die Ausſage des
Zeugen Bollhardt hier nicht in Frage Nach Abgabe des Gut
achtens konnte von weiterer Beweisaufnahme in dieſer Richtung
Abſtand genommen werden Für die innige Freundſchaft desPrivatklägers zum Fürſten Eulenburg ſprechen die vom
Kläger gebrauchten Anreden im brieflichen und mündlichen
Verkehr und auch die vielerörtete Taſchentuchſzene kommt als ein
Zeichen von Homoſexnalität in Betracht Dieſe Anzeichen ſind
den Zeugen v Elbe und Kruſe deutlich erkennbar geweſen Das
geht aus ihren Ausſagen hervor Das Gericht nimmt alſo an
daß der Beweis der Wahrheit erbracht worden iſt Es muß
hier aber ausdrücklich darauf hingewieſen werden daß hier nicht
etwa feſtgeſtellt iſt daß der Herr Graf

ſtrafbare Betätigungen
der Homoſexualität an den Tag gelegt hat Das ſoll feſtgeſtellt
werden damit der Herr Graf nachher nicht etwa in einen
falſchen Verdacht kommt Es iſt lediglich für feſtgeſtellt erochtet
daß der Herr Graf homoſexuell iſt und daß er dieſen Trieb
anderen gegenüber nicht hat unterdrücken können Es erübrigt
ſich weiter einzugehen auf die politiſchen Ausführungen des An
geklagten Er wollte mit ihnen wohl nur nachwetſen daß er in
Ausübung berechtigter Jntereſſen gebhandelt hat Eine ſtrafbare
Handlung nach 8 186 liegt alſo nicht vor Der Tatbeſtand ves
g 185 war aber auch nicht erfüll da aus der Form und den
Umſtänden

nicht die Abſicht der Beleidignung
geſchloſſen werden kann Es ergeht daher folgendes Urteil

Der Angeklagte iſt der fortgeſetzten Beleidigung nicht ſchuldigund wie freigeſprochen Die Koſten des Verfahrens ſallen
dem Privatkläger zur Laſt

Nach der Verkündung des Urteils erſchollen im Zuſchauerraum
laute Bravorufe in die ſich ein ſtarkes Ziſchen miſchte Draußen
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hatte ſich die Menge inzwiſchen noch vergrößert Als Hardendie große Freitreppe benle kam ſtreckten ſich ihm Hunderte

von Händen entgegen Von allen Seiten erſchollen ſtürmiſche
Hochrufe Harden mußte die Hilfe der m in Anſpruch
nehmen um ſich der Menge zu erwehren Er flüchtete
ſchließlich in ein nahes Weinreſtaurant das darauf poltizeklich
abgeſperrt wurde

l

Aus einer Ausſage die der Vertreter des Grafen Moltke
getan hat geht hervor daß gegen das Urteil des Schöffen
gerichts Berufung eingelegt werden wird

Als der Vorſitzende des Gerichts geſtern die Auffaſſungen zu
denen der Gerichtshof gelangt iſt vortrug hatte man ſchreibt
die Voſſ Ztg während der erſten Hälfte ſeiner Rede den Ein
druck daß der Angeklagte verurteilt werde Um ſo ſtärker war
die Wirkung des zweiten Teils der Begründung der mit der
Freiſprechung ſchloß Graf Moltke ſaß auf ſeinem Stuhl ſtarr
und bleich Nur hin und wieder ſeufzte er tief auf und ſchüttelte
leicht den Kopf als ob er all das was da vor ſich ging nicht
begreifen könne

Allgemeine Mitteilungen
Die Bundesratsqusſchüſſe haben die Beratung der Börſen

vorlage beendet Die Novelle entſpricht in ihren Grundzügen
den Vorſchlägen der beteiligten Reſſorts und dem Entwurf des
preußiſchen Handelsminiſteriums Die Beſchlußfaſſung des
Bundesrats ſelbſt wird vorangsſichtlich ſchon in der nächſten
Donnerstagſitzung erfolgen Dem Reichstag dürfte bie Börſen
geſetznovelle bald nach ſeinem Zuſammentritt zugehen

Ans deutſchen Parlamenten
Die Zweite Kammer des kgl ſächſiſchen Landtags

nahm in ihrer geſtrigen Sitzung die Anträge der konfervativen
nationalliberalen und freiſinnigen Partei betr eine Abände
rung in der Zuſammenſtellung der Erſten Kammer
in Beratung Sämtliche Antragſteller baten um Verweiſung
ihrer Anträge an die Geſetzgebungsdeputation Staatsminiſter
Graf Hohenthal führte aus die Regierung halte die Reform der
Zweiten Kammer für notwendiger und dringender als die der
Erſten Kammer ſie wolle daher erſt das Ergebnis der Beratung
der Wahlrechtsvorlage abwarten dann werde er ſehr gerne den
heute zum Ausdruck gebrachten Wünſchen knähertreten Ullrich
konſ kam auf die Montagsdebatte in der Angelegenheit Noſtitz

Wallwitz zurück und meinte daß Dr v Rüger zu ſeiner Er
klärung befugt geweſen ſei Jm übrigen konſtatierte der Miniſter
des Jnnern Graf v Hohenthal daß Legationsrat v Noſtiz
berechtigt geweſen ſei als von der Regierung beauſtragt zu
ſprechen und daß der Miniſter des Jnnern und der Finanz
miniſter über die Frage der Schiffahrtsabgaben übereinſtimmten
Ueberdies nehme er der Miniſter entſchieden das Recht in An
ſpruch Mitteilungen die er für die Ocffentlichkeit für wichtig er
achte auf dem ihm für recht erſcheinende Wege bekannt zu geben
Die weitere Debatte wendete ſich wiederholt den letzten Land
tagswahlen zu und bringt abweichenden Anſchauungen zwiſchen
den Nationalliberalen und Konfervativen zum Ausdrnck Die drei
Anträge wurden einſtimmigder Geſetzgebungsdeputation überwiefen
Nächſte Sitzung Mittwoch 10 Uhr Tagesordnung Juterpellation
des Vizepräſidenten Dr Schill betreffend Abänderung des
A Geſetzes von 1835

Parteinachrichten
Jn Nordhauſen ſprach der Abg Dr Wiemer am

Montag über die Stellung des Liberalismus zur Blockpolitik
Die Verſammlung nahm einſtimmig folgende Reſolution an

Die am 28 Oktober zahlreich verſammelten entſchieden liberalen
Wähler Nordhanſens begrüßen die Stellung ihres Abgeordneten
Herrn Dr Wiemer zu der Frage der Blockpolitik ſowie zu der
Frage der Einigung der Liberalen mit Genugtuung danken ihm
u ſeine bisherige Wirkſamkeit und ſprechen ihm ihr Vertrauen
aus

Heer und Flotte
Der eiſerne Beſen kommt endlich in den Garde

Regimentern zur Anwendung Jm Beiſein des neuen Stadt
kommandanten von Berlin Generals v Böhm wurde in Berlin
bei verſchloſſenen Türen am Montag vor dem Kriegsgericht der
1 Garde Diviſion gegen einen Unteroffizier und einen Grenadier
vom 4 Garde Regiment verhandelt Beide waren wegen Ver
gehens gegen den 8 175 des Str B angeklagt Der Unter
offizier wurde zu 10 Monaten Gefängnis und Degradation dex
Grenadier zu 1 Tag Gefängnis verurteilt

Der Kreuzer Stettin wurde geſtern in Kiel unter
Flaggenparade in Dienſt geſtellt

Kaiſerliche Marine Moltke iſt am 26 Oktober von Rio
de Janeiro nach Pernambuco in See gegangen Bahia iſt
wegen des dort herrſchenden ſchlechten Geſundheitszuſtandes nicht
angelaufen Korvettenkapitän Meurer hat am 26 Oktober in
Dar es Salagam das Kommando des Seeadler übernommen
Jltis iſt am 28 Oktober von Nanking abgegangen und in

Tſchingklang Yangtſe eingetroffen Der ausreiſende Ablöſungs
transport für S M S Sperber iſt mit dem Reichspoſt
dampfer Lucie Woermann am 28 Oktober in Lome Togo
eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Victoria
Kamerun fortgeſetzt

v v

AKuskand
König Alfons beim Präſidenten Fallières

Jn ſeinem bei dem Feſtmahl im Elyſée gehaltenen Trinkſpruch
führte König Alfons im Anſchluß an ſeine bereits gemeldeten
Worte noch aus die Genugtunung mit der beide Völker die
Knüpfung neuer Bande zwiſchen beiden Nationen
betrachteten ſei ein Unterpfand das die betiderſeitigen
Regierungen den allgemeinen Beſtrebungen zur Aufrechterhaltung
des Friedens und zur Förderung der Zivpiliſation nutzbar machen
könnten wenn ſie nur dem innigen Wunſche der beiden Völker
die ſich der Gemeinſamkeit ihrer Jntereſſen immer
mehr bewußt würden ein offenes Ohr liehen Die Natur habe
gleichſam zeigen wollen daß ſie die Geſchicke beider Nationen
miteinander verknüpfen wolle indem ſie ihnen zu gleicher Zeit
Prüfungen derſelben Art auferlegt habe

Bei der Abreiſe des Königs und der Königin waren Präſident
Fallſères der Miniſterpräſident Clémenceau der Miniſter des
Auswärtigen Pichon ſowle der ſpaniſche Botſchafter am Bahn
hofe anweſend

Der König und die Königin von Spanien ſind bei ſchönem
Wetter und nach Austauſch des üblichen Saluts von Cher
bourg aus in See gegangen

7

Bei Cherbourg trug ſich ein Unfall zu Der Zug in
welchem ſich das ſpaniſche Königspaar befand ſprang in
dem Augenblick als er auf das für Militärzüge beſtimmte Bleis
des Arſenals überführt werden ſollte aus den Schienen Ein
Eiſenbahnbeamter wurde verletzt Eine weitere Depeſche B
meldet noch Der Unfall durch welchen der von dem
Königspaar von Spanien benutzte Zug betroffen wurde war
unhbedeutend Die Vorrichtung durch welche der Zug auf das
Nebengleis des Arſenals geſchoben werden ſollte wurde zu
plötzlich in Bewegung geſetzt bierdurch ſprang die hintere Achſe
des Schlußwagens ans den Gleiſen
Wagens wurde leicht verletzt

Michelſens Abſchied

Der Schaffner des letzten

dem Begründer der ungbhängigkeit Norwegens und dankte ihm
in warmen Worten für die unſchätzbaren Dienſte die er in
ſchwieriger Se dem Vaterlande geleiſtet habe Der König ſprach
ferner die Hoffnung aus daß Michelſen die Geſundheit wieder
erlangen und dann bereit ſein werde wieder in den Dienſt des
Vaterlandes zu treten wenn dieſes ihn ruſe Die Studenten
von Chriſtiania werden Michelſen vor der Abrelſe einen Fackel
zug bringen Dagspoſten ſchlägt die Bildung eines Michelſen
fonds deſſen Zweck Michelſen ſelbſt beſtimmen ſoll vor

Die Franzoſen in Marokko
Neue Herausforderungen Fraukreichs

Die Köln Ztg läßt ſich melden Jn Mogador herrſcht
Entrüſtung über den dortigen franzöſiſchen Konſul der an die
Konſuln gerichtete Briefe Mulay Hafids dem Boten der
deutſchen Konſulatpoſt abnahm angeblich um ſie zu
verteilen ſie aber ſtatt deſſen an die franzöſiſche Legation
ſandte Es fand eine ſehr bewegte Sitzung des Konſularkorps
von Mogador ſtatt Das ſcharf gehaltene Protokoll über dieſe
Sitzung wurde an das diplomatiſche Korps in Tanger geſandt

n 2 n
Halke und Umgegend

Halle 30 Oktober
Privatwege Die Wege ab Gimritzer Gutsbrücke entlang der

wilden Saale bis zur Saubrücke und ab Bahnwärterhäuschen
vor der Ratswieſe längs der Pappelallee nach Paſſendorf ſind
Privatwege des Stadtagutes Gimritz Früher wurde auf diefen
beiden Wegen gefahren und geritten da der Gutspächter von
ſeinem Rechte des Verbotes keinen Gebrauch machte Nach
Uebernahme der Pachtung durch Herrn Amtmann Görg iſt die
Sache anders geworden heute ſind beide Wege für den Fuhr
und Reitverkehr geſperrt wie an beiden Enden angebrachte
Warnungstafeln beſagen Das Begehen der Wege hat Herr
Görg geſtattet

Vereins und Verſammklungsnacßrichten
Der Deutſche Flotten Verein Ortsgruppe Halle a S nahm

in ſeiner Generalverſammlung Vorſtandswahlen vor Es wurden
neugewählt als 1 Vorſitzender Juſtizrat Glimm als 2 Vor
ſitzender Landrat von Kroſigk als Schatzmeiſter Bankier
Ludwig Lehmann als Schriftführer Oberbergamtskanzliſt
Scholz als deſſen Stellvertreter Obertelegraphenaſſiſtent
Die hen Jn den Ausſchuß wurden gewählt die Herren
Exzellenz von Ziegner Geh Regierungsrat Stande Profeſſor
Haasler Geh Medkzinalrat Fraenkel Oberpolizeiinipektor Weyde
mann Kommerzienrat Schroedel Landesbauinſpektor Goeßling
hoff Sanitätsrat Dr Gräfe Oberlehrer Stade Oberſteuer
mann a D Beuche Jnſtallateur Schöllner und Migſchinen
meiſter Stoye Am 13 November ſoll in den Thaliaſälen
für die Mitglieder der Ortsagruppe und alle Freunde der
Flottenbewegung ein öffentlicher Vortragsabend ſtatt
finden bet dem Korvettenkapitän a D Jacobs unter Vor
führung von Lichtbildern über Schneller bauen ſprechen
wird Die Ortsgruppe Halle zählt über 600 Mitglieder und
es ſteht wohl ſeit dem durch die letzten Reichstagswahlen ein
getretenen Umſchwung in der Stellung weiter Volkskreife zu der
Flotte zu erwarten daß die Mitaliederzahl weiter ſteigt Der
Mindeſtbeitrag 2 Mark iſt ein ſo geringer daß jeder der
deutſch denkt und fühtt Mitglied dieſes großen Volksvereins
werden kann Ja der Deutſche Flotten Verein mit ſeiner
Million Mititaliedern iſt tatſächlich ein Volksverein in dem alt
und jung hoch und niedrig vertreten iſt und der auch zahlreiche
Deutſche in fernen Zonen zu ſeinen Mitgliedern zählt

Verein zur Pflege der Dicht und Tonkunſt Der 4 Vortrags
abend 25 Oktober war den gemütstiefen von goldigem Humor
durchtränkten Dichtungen Fritz Reuters geweiht Jnknapper klarer und ſprühender Weiſe ſchilderte zuerſt Herr
F Barbe den ſchickſalsſchweren Werdegang des Dichters Jm
Anſchluß hieran verlas Fräulein Roeſe eine geborene
Mecklenburgerin mit zündendem Pathos die köſtliche Epiſode
aus Kap 8 von Ut mine Stromtid, wo Braeſig ut de Water
kunſt kümmt un Hawermannen m Waterangelegenheiten belihrt
Es folgten die herzerfreuenden Szenen aus dem Vogelleben
Hanne Nüte Kap 7 8 und 11 Lottings Gardinenpredigt und

de Kindelbir Den Schluß bildete eine Anzahl der Lachſalven
entfeſſeinden Läuſchen un Rimels Wo is dat Fü r, De
ſokratiſche Method De Korten und wat ſick de Kauhſtall
vertellt Die nächſten Vortragsabende im Vereinslokale ſämt
lich Freitags finden ſtatt 8 November Adele Müller Halle
Eigene Dichtungen 13 Dezember 110 Wiederkehr von Heinr
Heines Geburtstag Hermann Frieſecke Halle Heine Abend
Jm Anſchluß hieran Generals Verſammlung betr Neuwahl des
Vorſtandes 27 Dezember F Barbe Holle Wilhelm Buſch
und Julius Stinde zwei Humoriſten Für den 23 November
iſt im Pfälzer Schießgraben eine größere muſikaliſch deklama
toriſche Eichendorff Gedenkfeier anläßlich ſeines 50
Todestages 26 November geplant

Der Lehrerterein Ammendorf und Umgegend gedachte in ſeiner
erſten Sitzung nach den Herbſtſerien des auf Bahnhof Nietleben
in ſo entſetzlicher Weiſe verunglückten Lehrers Roßberg Den
Hinterbliebenen eines verſtorbenen Vereinsmitgliedes ſoll in
Zukunft nicht nur Teilnahme durch Ueberreichung einer Kranz
ſende ausgedrückt ſie ſollen auch durch eine Summe aus der
Vereinskaſſe unterſtützt werden Den Bericht über die dies
jährige Provinzial Lehrerverbandsverſammlung mit ihren Neben
verſammlungen erſtatteten die Herren Glebe Bauer und Schreyer
Die Berichterſtatter waren einig einmal in der Freude über den
würdigen Verlauf der Sitzungen zum andern in der Anerkennung
der glänzenden Leitung der Verhandlungen durch den Verbands
vorſitzenden und zum dritten in der Dankbarkeit gegen den
Lehrer Verein Erfurt der durch ſeine feſtlichen Beranſtaltungen
allen Beſuchern ſelten genußreiche Stunden bereitet hat

mee e Provinzialnachrichten
Kloſtermansfeld 29 Okt Ueberfahren Am Sonn

abend morgen kam ein Geſchirrführer des Gutsbeſitzers Köhler
Hübitz mit einem Dreſchmaſchinenkeſſel von Helbra her die
Vahnbofſtraße herunter um nach Hübitz zu fahren Beim Ein
biegen in die Thondorfer Straße fuhr das Geſchirr in die
Oemlerſche Scheune ein Knecht fiel hin und wurde über die
Beine gefahren Er mußte in das Krankenhaus zu Eisleben ge
bracht werden

Delitzſch 29 Okt Wegen Ueberfüllung des Bahn
wagens Am Sonntag nachmittag fiel von dem Perſonen
zug der 5 Uhr 18 Min den Berliner Bahnhof in Leipzig ver
läßt ein dem Arbeiterſtande angehöriger in den 30er Jahren
ſtebender Mann von der Plattform eines Wagens der 4 Klaſſe
wiſchen den Bahnhöſen Mockau und Rackwitz herunter auf die
ahnſtrecke Der Verunglückte der anſcheinend innere Ver

letzungen erlitt wurde in das hieſige Krankenhaus gebracht Der
ahnwagen war überfüllt geweſen ſodaß der Mann auf der

Plattſorm ſtehen mußte
Wittenberg 29 Okt Von einem ſchwerbeladenen

Getreidewagen überfahren wurde geſtern das vier
jährige Töchterchen des Arbeiters Wildgrube Als der Wagen
aus der Meittetſtraße am Holzmarkt in die Collegienſtraße einbog
wollte das Kind über die Straße laufen dabei überſah es den
Wagen lief gegen dieſen und fiel ſo unglücklich daß ihm das
rechte Vorderrad direkt über den Kopf ſuhr ſo daß dieſer voll
ſtändig zerquetſcht wurde

Der König von Norwegen nahm am Montag abend im Staatsrat Abſchied von dem bisherigen Miniſterpräſidenten Weſcheſſen l Donmmtſch 29 Okt Um die Kohlenſchätze in der

wärtigen Geſellſchaft in Dommitzſch und Mablitzſch anweſend um
mit den beteiligten Feldbeſitzern Verträge abzuſchließen Es
wurden für 1 Hektoliter Kohlennutzung Pfennig geboten a
mit würde ſich der Preis des Morgens bei einer Kohlenſchſcht
von 10 m auf 250 Mark ſtellen Die Verhandlungen konnte
aber noch nicht zum Abſchluß gelangen da die Madlitzſcher Feſt
beſitzer durchweg für den Morgen 500 Mark verlangen auch
wenn keine Kohlen gefunden werden

Eilenburg 29 Okt Eine peinvolle Todesfahrt
überſtand dieſer Tage der Geſchirrführer Heiſtermann im nahen
Schwemſal Bei der Anlernung von Remonten im Ackerpfln
gingen dieſe durch Dabei kam der Führer zu Fall und geriet
unter den Pflug Jm Augenblicke der höchſten Gefahr klammerte
ſich Schneider zwiſchen Vorſchneider und Schar am Pflugbalken
feſt und fort ging die tolle Fahrt über Stock und Stein
Schließlich ſtürzten die Pferde in einen Graben ſo daß der
Führer aus ſeiner gefahrvollen Lage befreit werden konnte Er
kam mit ernſten Sehnenzerrungen und Quetſchungen davon

lOrdensverleihungen Verliehen wurde Dem Rektor g
Chriſtian Nauendorff zu Magdeburg und dem landrätlichen Hilfsbeamten
Poſizeirat Georg Maske zu Elbingerode im Kreiſe Jlfeld der Rote Adler
Orden vierter Klaſſe dem Bahnhofsverwalter a D Roberi Ehrenberg zu
Küllſtedt im Landkreiſe Mühlhaufen i Th der Königliche KronenOrden vierter
Klaſſe den Kantoren und Lehrern a D Wilvelm Gaede zu Neuhaldens
leben bisher in Flechtingen im Kreiſe Gardelegen Reinhold Klötzſcher zu
Gutenswegen im Kreiſe Wolmirſtedt und Auguſt Wichmann zu Pretzier im
Kreiſe Salzwedel ſowie dem Lehrer a D Andreas Hedicke zu Halberſtadt der
Adler der Jnhaber des Königlichen Hausordens von Hohenzollern den penſ
Eiſenbahnſchirrmeiſtern Heinrich Huth zu Nordhauſen und Auguſt Stein
zu Leapo dshall in Anhalt den penſ Eiſenbahnſtellwerksweichenſteller Friedrich
Grundmann zu Seeſen im Kreiſe Gandersheim und Heinrich Schli ep
hake zu Wolſenbüttel dem penſ Eiſenbahnweichenſteller Franz Ebert zu
Oranienbanm in Anhalt bisher in Belzig dem penſ Bahnwärter Heinrich
Bierwirth zu Herzberg im Kreiſe Oſterode a dem Gerber Chriſtoph
Thomas zu Mühlhauſen i Th dem bisherigen Eiſenbahntelegraphenarbelier
Bruno Bindſeil zu Nordhanſen dem bisherigen Eiſenöahnunterhaltungs
arbeiter Lonis Thelemann zu Salza im Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein dem
penſ Eiſenbahnmaſchinenwärter Joachim Kleiſt zu Oſchersleben dem bis
herigen Eiſenbahnmaſchinenputzer Friedrich Göll mer zu Eilsleben im Kreiſe
Neuhaldensleben den bisherigen Bahnhofsarbeitern Valentin Kinda zu
Schönebeck im Kreiſe Kalbe und Andreas Trellert zu Groß Rodeusleden im
Kreiſe Wolmirſtedt das Allgemeine Ehrenzetchen
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Rudolſtadt 29 Oktober Ein zuverläſſiger Welt
chroniſt iſt ſo ſchreibt die Nudolſt Ztg der bekannte Lahrer
Hinkende Bote Er ſchreibt in ſeinem hiſtoriſchen Kalender für
das Jahr 1908 Schwarzburg Rudolſtadt feierte die Silberhoch
zeit des Fürſten Georg und der Fürſtin Anna Marie wozu auch
der Hinkende nachträglich gratuliert unbekannterweiſe Fürſt
Georg iſt ſeit 17 Jahren tot verheiratet war er bekanntlich
überhaupt nicht

w Plauen 29 Okt ſSelbſtmord Wie der Vogtl Anz
berichtet hat ſich heute nachmittag gegen 2 Uhr von der 20 m
hohen Friedrich Auguſt Brücke der weiteſt geſpannten Stein
brücke der Welt die 28 jährige Ehefrau des Dienſtmanns Lehmann
in die Tiefe geſtürzt und ſofort den Tod gefunden Das Motiv
der Tat iſt noch nicht bekannt

v ZTZD

Oermiſchtes

Unterſchlagung Der Kaſſierer Julins Michel ſowie der Tele
phoniſt Walter Reiche die im Weinreſtaurant Rheingold in der
Bellevueſtraße angeſtellt ſind ſind nach Unterſchlagung von
35,000 M flüchtig geworden Michel iſt 23 Jahre alt und
ſtammt aus München Reiche ſteht im 22 Lebensjahr und iſt
geborener Berliner

Ein Piftolendnell zwiſchen zwei Mädchen Jn einem Wald in
der Nähe Lembergs fand am Montag ein Piſtolenduell unter
ſchweren Bedingungen zwiſchen der 20 jährigen Reiter und der
19 jährigen Manna beide Praktikantinnen der Lemberger Filiale
der Wiener Speditionsfirma Caro Jellinek ſtatt Beim erſten
Gang wurde die Manna an der Stirn leicht verletzt Beim
zweiten Gang wurde die Reiter durch einen Piſtolenſchuß in
den Kopf ſo ſchwer verwundet daß ſie im Spital geſtorben iſt
Die Urſache dieſes Duells iſt daß jedes der beiden Mädchen
mit einem und demſelben Hauptmann ein Verhältnis hatte der
beiden die Ehe verſprochen

Ein rätſelhaftes Verſchwinden Der ſeit dem 15 Oktober
verſchwundene Briefträger Kokott aus Zawodzie
bei Kattowitz iſt nach 12tägiger Abweſenheit am Sonnabend
wieder nach dem dortigen Poſtamte zurückgekehrt Die Brief
markentaſche und das mitgenommene Geld befinden ſich noch in
ſeinem Beſitze Er kehrte halbverhungert völlig entkräftet
und von Waldameiſen verbiſſen zurück Er mußte ſofort in das
Krankenhaus geſchafft werden Aufklärung kann erſt erfolgen
wenn Kokott vernehmungsfähig iſt

Große Wafſſerſchäden werden aus Welſch Tirol gemeldet
Brücken und Straßen ſind vielfach zerſtört Jn Borgo iſt die
Kaſerne eingeſtürzt Jm Suganer Tale iſt der Bahnverkehr
unterbrochen und viel Ackerland überſchwemmt Die elektriſche
Zentrale in Trient iſt beſchädigt

Die Peſt in Dünkirchen Die Analyſe die das Jnſtitut
Paſteur angeſtellt hat ergab daß ein neuer in Dünkirchen unter
peſtverdächtigen Umſtänden erfolgter Todesfall nicht auf Peſt
zurückzuführen iſt

Ein Rieſenprozeß Eine junge Modiſtin namens Jeſuſa
Pujang in Bilbao die von ihrem Verlobten entehrt und ver
laſſen worden war hatte dieſen erſchoſſen Unter Anerkennung
mildernder Umſtände wurde ſie zu dret Jahren Zuchthaus ver
urteilt Die Zunft der Modiſtinnen hielt nun vor einiger Zeit
eine Verſammlung ab und ſtimmte der Abſendung eines
Zuſtimmungs und Sympathieſchreibens an Jeſuſa zu das von
10,000 Frauen unterzeichnet wurde Hierin erblickt der
Stagatsanwalt eine ſtrafbare Handlung und belangte die Unter
zeichnerinnen der Adreſſe ſowie den Schriftſteller Manuel
Aranqz der im Auftrag einer aus hübſchen Madchen beſtehenden
Kommiſſion das pathetiſche Schreiben verfaßte worin die Tat
Jeſuſas verherrlicht wurde mit 10,000 Vorladungen
Ebenſoviel Verhöre werden jetzt erfolgen müſſen

Ein neuer Erdſtoß Montag gegen 6 Uhr abends ereignete
ſich in Brancalevne ein ſtarker Erdſtoß von dem auch die
Gemeinden Monteleone Sant Eufemia Bagnara und Sinopolt
betroffen wurden Der Bevölkerung hat ſich eine Panik be
mächtigt

Zuſammenſtoß Der Dampfer Cap Canopy der White Star
Line trieb Montag morgen im Hafen von Neapol bei Sturm
gegen den deutſchen Dampfer Prinzregent Luitpold Hierbei
wurden beide Dampfer geringfügig beſchädigt Der Prinzregent

r beabſichtigte geſtern die Reiſe nach Oſtaſien ſort
zuſetzen

Kleine Chronik Bei Meaux wurde ein auf der Hochzeitsreiſe
befindliches deutſches Ehepagr der Jngenieur Max Wolff
aus Magdeburg und Frau durch einen Sturz aus dem Auto
mobil ſchwer verletzt Die Verwundeten wurden nach Paris ge
bracht Der 16 Jabre alte Sohn des Bäckermeiſters Kroll
mann in Hannover erſſch oß ſeine 12 Jahre alte Schweſter
Die auf der Helgoländer Reede liegende Salonbarkaſſe Guſtav
Mellin iſt Montag infolge einer Exploſion und Feuers
brunſt gänzlich zerſtört worden Der angeſehene r r
P Neckel iſt Güſtrow Mecklenburg iſt wegen Wechſel
fälſchungen in Höhe von ca 60 bis 70,000 M und wegen
Unterſchlagung verhaftet worden Ein Hamburger Kauf
mann beabſichtigt auf einem ihm gehörigen Hügel in der Nähe
des Wilſeder Berges der höchſten Erhebung in der Lüneburger
Helde ein Denkmal für die in Südweſtafrika gefallenen deutſchen
Krieger zu errichten Ein unſicherer Heerespflichtiger Joſeph
Weihs der aus Aachen entflohen und vor dem Bahnhofe Rheydt

Umgebung zu heben waren dieſer Tage Vertreter einer aus aus dem Zuge geſprungen war wurde überfahren und ge
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Jn Oltoſchwanden Baden erſt a ch Montag der Hoftet ne ſeinen Schwiegerſohn Villared nach einem
twechſel Der Täter erhängte ſich im Ortsarreſtkur v d dere Oſtſchweiz herrſcht ſelt Montag ſtarker Schnee

fall dis zu 1000 Meter herab

Gerich ksverhandkungen

reiberge 29 Okt Von der bieſigen Strafkammer wurde
der frübere Bürgermeiſter von Siebenlehn Barthelt wegen
Vergeben gegen 8 305 des Reicheſtrofueſetzbuhes unter Anrech

na ſeiner früheren Strafen insgeſamt zu 7 Jahren Zucdthous
Mnrteilt der Mitangeklagte Kaufmann Anders winde frei
Leprochen Es handelte ſich um zahlreiche Brandſtiftungen
Morgen hat ſich Barthelt noch einmal wegen Verbrechens im
Amte zu verantworten

Sport Zeitung
Fußballſport

Wacker II ſchlägt Hohenzollern II mit 4 2 Halbzeit 2 1
z dem Verbandswettſpiele am vergangenen Sonntage obiger

Mannſchaften auf dem Wecker Sportplatze gelang es Wäcker
ſich durch einen Sieg mit 4 2 tie zwei wertvollen Punkte zu
ſicacer IV contra Ballſpielklub Köthen 3 2 Halbzeit 2 0

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die Redaktion

keinerlei Verantwortung für ſie eibt auf Grund des S 21 Abſ 2 bes Preß
geſetzes in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Stndentenbillets für das Stadttheater
Jn hieſigen ſtudentiſchen Kreiſen wird die Erhöbung der

Sindenten Vorzugsbillets für das Stadttheater als ungerecht
fertiat angeſehen und lebhaft bedauert Denn der Preis der
Billets ſtellt ſich jetzt auf 55 M für das Schauſpiel und für
die Oper gar auf 15 M Das ſind Preiſe die der Kaſſe eines
Studenten im allgemeinen unangemeſſen ſind Kann man doch
ſelbſt in die Hoſtheater Berlins und Münchens z B billiger
gehen als in unſer Stadttheater Wian wird einwenden daß
die dort den Studenten reſervierten Plätze auch lange nicht ſo
gut wie die bieſigen ſind Zugegeben Aber wir Studenten
wollen ja gar keine Plätze im J Rang und Orcheſterfauteuil
Man gebe Billets für Parterre und Parkett aus und
vermindere den Preis dementſprechend aber man benutze uns
nicht als Lückenbüßer für die teureren und wenig beſuchten

Plätze Einer für viele
m

Ictzte Nachrichten und Telegramme
Eine furchtbare Gasexplofion

Leipzig 30 Okt Geſtern nachmittag 5 Uhr ereignete ſich bier
in der Hebelſtr 17 eine furchtbare Gasexploſion Der
Dachſtuhl des Hauſes flog in die Luft und ſchlug beim Nieder
ſtürzen die erſte und zweite Etage durch Fenſter und Schan
fenſter der umliegenden Häuſer wurden durch die gewaltige
Detonation zertrümmert Eine Anzahl von Perſonen wurden
unter den Trümmern begraben Bis um 9 Uhr abends
hatte die zur Beranng hberbeigeeilte Feuerwehr 8 mehr oder
weniger ſchwer verletzte Perſonen aus den Trümmern
bervorgeholt Ein Jabre altes Kind wurde als Leiche ge
borgen Die Exploſion iſt vermutlich dadurch hervorgerufen
worden daß eine Frau mit dem offenen Licht im Keller der
neu eingerichteten Gasleitung zu nahe kam Ob noch mehr

e unter den Trümmern liegen iſt bis jetzt noch nicht
ekannt

WMenterei in Wladiwoſtok
Wladiwoſtok 30 Okt Geſtern früh nahm ein Teil der Ge

meinen eines Mineurbataillons die von bei Nacht angekommenen
Agitatoren und einer Gruppe Zivilperſonen geleitet wurdeb in
ihren Kaſernen die Gewehrpyramiden auseinander und er
öffneten ein Feuer gegen die Kaſerne in der zwei
Kompagnien des zehnten Schützenregiments ſtanden Als die
Aufſtändiſchen gegen die Kaſerne des Schützenregiments vor
gingen wurde auf ſie mit Maſchinengewehren gefeuert Die
Anſſtändiſchen liefen quseinander und lieferten nachher die
Waffen ab Von dem Mineurbataillon wurden zwet Offiziere
und zwei Feldwebel verwundet und ein Wachtſoldat gelötet
Von der Kompagnie des Schützenregiments wurde ein Soldat
getötet Unter den Aufſtändiſchen wurden zwei Mann getötet
und fünf verwundet außerdem wurde ein Zivilagitator getötet

Berlin 30 Okt Jn dem ſeit dem 18 d M vor der 7 Straf
kammer des Landgerichts I geführten Prozeß iſt der Chef
redakteur der Zeit am Montag Karl Schneidt
wegen Beleidigung eines ſittenpolizeilichen Beamten wiederum
zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt worden

Kiol 30 Okt Auf die Fiſcherflottille wurden in der Nacht
zum Dienstag ſieben Gewehrſchüſſe abgegeben Die
W blieben unverletzt Die Attentäter ſind noch nicht

ermittelt
Bochum 30 Okt Nachdem mit der Ablehnung des Knappſchafts

ſtatuts auch die Reform der Penſionsbeſtimmungen für die
Zechenbeamten gefallen iſt haben ſich die Bergwerksbeſitzer ent
ſchloſſen ſür die Beamten eine eigene Penſionskaſſe zu
gründen die ihnen diejenigen Bezüge gewähren ſoll die der
Statutentwurf für ſie vocſah Wahrſcheinlich wird noch dieſe
Woche eine Sitzung der Werkvertreter bündige Beſchlüſſe in
dieſer Angelegenheit faſſen

Köln 30 Oktober Wiederum iſt ein äußerſt frecher Raub
überfall in der Nacht zum 29 d M auf dem Marktplatz
in der Altſt adt verübt worden Zwei 19 jährige Burſchen
übe fielen den Reſtanrateur Wald ſchlugen ihn nieder
raubten den ſchwerverletzten Menſchen aus und entflohen
in die Markthalle wo die Polizei ſie morgens feſtnahm

Bamnberg 30 Okt Das Dorf Altenknnbſtadt bei Lichten
fels ſteht ſeit geſtern mittag in Flammen Die Kerlingſche
Brauerei zwei Wohnhänſer und acht Scheunen ſind bis jetzt
abgebrannt Das Feuer wütet fort

München 30 Okt Jn der Eiſenbahn Hauptwerkſtätte
Nürnberg wurde das Keſſelhaus der Dreherei mit dem an
hoßenden öſtlichen Teil der Dreherei und dem darüber liegenden
MNodelierboden durch ein rieſiges Schadenfeuner zerſtört

Die Feuerwehr hatte fünf Stunden mit der Eindämmung des
Brandes zu tun Der Schaden iſt groß Die Brandurſache iſt
noch nicht ermittelt

Poſen 30 Okt Die Nachricht die Ernennung des Leiters
des Gneſener Prieſterſeminars Domherrn Kloske zum Erz
biſchof von Poſen Gneſen ſtehe unmittelbar bevor entbehrt wie
von maßgebender Seite verlautet jeder Begründung
d Poſen 30 Okt Von maßgebender Seite wird mitgetellt daß
er Schulſtreik nunmehr auch in der Provinz Poſenvollſtändig erloſchen iſt und in ſämtlichen Schulen die Ant

worten im Religionsunterricht ohne Widerſpruch in dentſcher
prache erfolgen
Wien 30 Okt Der Kaiſer machte geſtern ſeinen erſten
a erga ma im Schönbrunner Park der ihm ſehr aut

eklommen iſt

Rotterdam 30 Okt Geſſern begann ein Schiffslader der
niedt dem Verbande der Schffslader angebört die Getreide
ſchiffe Abbotsſord und Uiher mit Hilfe von ſtreikenden
Dockarbeitern löſchen zu laſſen Jn Anbetracht deſſen und
um die den Schiffen durch die gegenwärtigen Umſtände auf
erlegten Verzögerungen einzuſchränken aggrantierte die Arbeit
gebervereiniäung allen Reedern die Schiffe zum Löſchen in
Rotterdam haben eine bedeutend ermäßiate Prämie

Paris 30 Okt Präſident Falières und der König der
Hellenen baben ſich heute gegenſeltig Beſuche abgeſtattet

Paris 30 Okt Die Deputiertenkammer begann geſtern die
Beratung des Budgets

Quimper Departement Finiſtère 30 Okt Der Sekretär der
Arbeitsbörſe in Breſt Legal der angeklagt war bei Ge
legenheit der Malfeier zu Diebſighl und Brandſtiftung aufge

r zu haben iſt zu drei Monaten Ge ängnis verurteilt
worden

London 80 Okt Der König und die Königin von
Spanien ſind mit dem Kronprinzen geſtern abend in London
angekommen

London 30 Oktober Der Vizekönig von Jndien tele
araphiert daß die Lage der von der Trockenhekt beim
geſuchten Provinzen ſich verſchlimmere in anderen Teilen
des Reiches fielen mäßige Regen

Rom 30 Okt Miniſterpräſident Glolitti hat aus Anlaß
ſeines parlamentariſchen Jubilänms zahlreiche ückwunſch
depeſchen erhalten Mehrere Gemeinden haben ihn zum Ehren
bürger ernannt

Rom 30 Okt Der zum Nuntlius in München ernannte Pater
Frühwirt iſt geſtern vormittag in Rom eingetroffen und im
Dominikanerkloſter abgeſt egen Nachher begab er ſich in den
Vatikan wo er mit dem Kardinol Staatsſekretär Merry del
Val und mit Monfſ Benigni dem Unterſtaatsſekretär der außer
ordentlichen geiſtlichen Angelegenheiten eine Beſprechung hatte

Petersburg 30 Okt Das hieſige offizielle Jnformations
burean veröffentlicht die Gründe der Entlaſſung des römiſch
katholiſchen Biſchofs von Wilna Barons v d Roop Der
Biſchof war als Organiſator einer konſtitutionell katboliſchen
Partei in Litauen und Weißrußland deren Programm in
einigen Punkten regierungsſeindlich war aufgetreten Jn ſeinen
Sendſchreiben hatte er ferner eine aufreizende Sprache gefübrt
welche die Regierung zum Einſchreiien veranlaßte Es winde
ihm Annahme eines anderen Btiſchofsſitzes oder freiwilllge Ab
dankung nahegelegt Da das offizielle Abſchiedsgeſuch nicht
eingegangen war erfolgte die Dienſtentlaſſung durch kaiſerlichen
Nkas

Petersburg 30 Okt Der Kaiſer empfing geſtern in Peterhof
den deutſchen Botſchafter v Schoen behufs Ueberreichung des
Abberufungsſchreibens in feierlicher Andienz und zeichnete ihn
durch perſönliche Ueberreichung des Alexander Newski
Ordens aus Jm Anſchluß hieran empfing die Kaiſerin den
Voiſchafter und Fran v Schoen in überaus gnädiger Weife
Morgen findet zu Ehren des BVotſchafters eine Tafel bei den
Majeſtäten ſtatt

Petersburg 30 Okt Das Milltärbezirksgericht verurteilte die
Mörderin des Wirklichen Staatsrats Maximowski Chefs
der Gefängnisverwaltung des Staates zum Tode durch den
Strang

Warſchan 30 Okt Ochrana teilt warnend mit daß die
radikalen Parteien am Eröff ungstage der Duma eine Reihe
terroriſtiſcher Akte als Einſpruch dagegen planen

Konſtantinopel 30 Okt Der Präſident des Staatsrates und
früherer Miniſter des Auswärtigen Said Paſcha iſt ge
ſtorben

Soſig 30 Okt Der Fürſt iſt geſtern aus dem Auslande hier
her zurückgekehrt

Aus der geſtrigen Abend Ausg be wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Pafſfan 29 Okt Der katholiſche Pfarrer und liberale Ab
geordnete Grandinger hat in Paſſan dem Wohnſitze des
Prälaten Dr Pichler über Religion und Politik geſprochen Die
Berechtigung des Zentrums iſt in der Jetztzeit geſchwunden
man ſucht durch Ammenmärchen religiöſer Gefahren den kün ſt
lichen Kulturkampfbazillus in die Flaſche zu bekommen
Schon die jungen Kleriker werden politiſch aufgepäppelt zu
gqunſten einer einzigen Partel Die von den Geiſtlichen geleiteten
ſozialen Vereinigungen ſind nur ein Feigenblatt für Zentrums
beſtrebungen Zentrum und Katbolizismus werden ungerechter
weiſe miteinander identtfiziert Landtag und Zentrum ſind kein
Weinberg des Herrn und er würde gern in den wahren Wein
berg des Herrn zurückkehren wenn ſeine Herren Konfraters von
der Zentrumspartei mitgeben würden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

lle a SHa Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt
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Handel Gewerbe und Verkehr
Aus der gestrigen Abend Ausgabe wiederholt da nur

in einem Teile enthalten

Tiefbau und Kälteindustrie A vorm Gebhardt S
Koenig Nordhausen Die Arbeiten zur Aufsohließung des links
rheinischen Kohlenbeckens bei Wesel und do rs sind augen
blicklich weiter durch den Beginn der Bohrungen für diesechachte
des Steinkhlenbergwerks Friedrich Heinrich bei Repelen gefördert
worden Wie erinnerlich hatten als erste Geselischaft die in
dortiger Gegend Gerechtsame besaß die Deutschen Solvay Wer e
sich entschlossen trtz der mächtigen Schwimmsandüberlag rungen
an ädns Aufschließen ihrer Felder heranzugehen und ebenso wie
das Steinkohlen ergwerk Friedrich Heinrich die Firma Tiefhau
und Kälteindustrie G vorm Gebhardt Koenig in Nordhausen
mit dem Abteufen ihrer Schächte durch die gefährlichen Schichten
betraut Die Arbeiten haben bei dem Sehacht in Borth bisher
einen sehr günstigen Verlauf genommen Obwohl die hohrungen
erst Anfang Oktober 1906 begonnen wurden steht der Schacht
schon jetzt zum Austrieren bereit das letzte Loch war Anfang
September fertiggestellt Es sollen von der vorgenannten Sehacht
baugesel schaft in 11 Monaten mit ärei sehneillsehlag Aparnaten
14,000 mm gebohrt worden sein In Repelen wo zunächst für den
Schaecht des Steinkohlenbergwerks Friedrich Heinrich noch PFest
steilungen über die genaue Teufe gemacht werden bis zu der
gefroren werden so l sind bisher etwa el öeher in Angriff
genommen worden und die visherigen Fortsehritte berechitigen
zu der Annahme daß hier der Verlauf ebenso günstig werden
wird wie bei dem seh eht in Rorth

Königin Marionhütte G zu Cainsdortf i Sa In der Auk
sichtsratssitzug erstattete der Vorstand Bericht äber den Gesehätts
gang und die vefriedigenden Ergebnis se der ersten neun Monate
äes laufenden Jahres Es stehe zu erwarten daß der Absehlubfür 1907 be roiehliehen Apsehreibungen die Verieilung einer an
gemessenen Dividende auoh für die Stammaktien zulussen werde

Deutsch Amerikanisohe Werkreugmasohinen Fabrik vormV dapeſt 30 Okt Die Regierung hat bei den hieſigen
anken eine Einlage von 197/ Millionen g macht

Bierkonsum

HRenninger S Söhne
betrug 195,993 hl
nach

Magdeburg 29

nicht ungünstig

Mining 62
Min Selecet 0,31
General Min Fin

Hamburg

ge alt und bereits in
Lon don 290 0Okt

Hamburg 28 0kt

Okt

75
Otavi 6,25 Randfontein 1,26
0,37 Roodep United 1,37
Witwaterer Deep 3,25

Rio de Janeiro 28 Okt

Der Absatz
gen 214,344 hl im Vorjahre

wagen er Verwaltung in der Hauptsache anf die dem
4 m eraus nachteilige anhaltend ungünstige Witterung

zurückzuführen Die Hilanz ergibt einschlieblioh 47,98 M Vortrag
einen Bruttogewinn von 713 949 M gegen 74,750 M i V Nach
den üblichen Abschreibungen und Rück agen von zusammen etwa
50,500 M soll der Generaiversammlung die Verteilung von 9 Proz
Dividende wie im Vorjahre vorgeschlagen werden Als Vor
trag verbleihben etwa 51,0,0 M

A Goerz Co 0,68

trat

abgebaltenen Generalverzammiong wurden die Rexularien genehmigt
und der Reingewinn von 58,807 M auf neue Rechnung vorgetragen
Der Vorsitzende des Aufsiehtsrats Direktor Seitfert
seinem Posten freiwillig zurück An seiner Stelle wurde Geh Komm
Rat Dr Heinrich Lehmann in den Aufsiehterat gewählt Wie
mitgeteilt wurde let das Werk in allen Abteilungen gut besehäftigt

Prankfurter Bierbrauerei Gesellschaft vorm Keinrich
im Geschäftsjahr 1906/7

De Roeckgang ist

g Zuckerabendbörse ließ Termine weiter10 Pfg sinken Von London lag gröheres Ausgebut vor Nach
F O Lichtschem Tagesbericht ist Wetter für Gewichtszunahme

Dagegen wäre kühlere Witterung fur Zueker
ieten befindliche Rüben Vorteilhafter

Sückafrikanische Minenkurse
Chartred ,75 Cons Goldfield of 8A 2,43

De Beers 18,21 East Rand 3,12

Centra
Consol

Geduld 93
Jagersfontein 5,37

Rand MMines 4,25 Roodep Cent Deep
Sheba 0,12 South West Africa 12/6

Schiſfisbewexnungen

Wechsel auf London 16

Die Hamburg Amerika Linie meldet
D Blücher nach New Vork 26 Okt Seilly passiert
von Genua nach New Vork 26 Okt St Michaels passiert D Kaiserin
Augusſe Viktoria 26 Okt in New Vork D President Grant nach
New Vork 28 Okt Prowle Point passiert
26 Okt von New Vork über Plymouth und Cherbourg nach

D Hamburg

D President l incoln

Nachfrage und Angebot Preise von Kalt Knxvxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 9 Okt

28 Okt
zweite für Schlach

sammen 4242 Tiere

ewieht

SsSchlnechtviehhoftinarkt Letprtg
Marktpreise für 60 kg in Mark erste Notierung für Lebend

Geld Brief Geſd ſ Briet
Alexandershall 7400 7550 Immenrode 1725 1806
Beienrode 5650 5800 Johannashall 3300 3490Burbach 10,550 10 ,700 Justus I 2990 4190
Garisfund 7100 7800 Kaiseroda 7300 7500Cecilienhall 756 125 Ludwigshall 7090 7200
Desdemona 6800 6100 Neustaßfurt 14,300 16,000Deutsche Kali Akt 98 99 Reichskrone Lossa 950 1109
Deutschland 3260 43325 Roland 300 50Friedrichshall 70 749 Ronneberg Akt 130 136Glüekauf Sonderen 16 100 16,400 Rothenberg 1850 1825
Günthershall 4300 4400 Sachsen Weimar 1125 1175Hannov Kali Akt 30090 3490 Salzdetfurt Kaliw Al 20590 21690
Hansa 1650 1625 Sehieferkaute 475 6550Hattorf 45/220 4790 Sieufried I 3000 3100
Heläburg 679058 Sigmundshall 18200 18790Heldrungen 480 520 Teutonia ktien 839 0
Hohenfels 7500 7700 Wilhelmshall 11,400 12,700Hohnenzollern 2450 36550 Wintershball 11,600 11,800

Hugo 1676
Auftrieb 528 Rinder u zwar 224 Ochsen 28 Kalben 162 Käühe

114 Bullen 249 Kälber 5965 Stuck Schafvieh 2870 Schweine zu

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 872 e fleischige nicht ausgemastete 813 mädig genährie junge gut genährte ältere 72
4 gering genährte jeden Altere 62

Kalben 1 vollfleisohige ausgemästete Kalben 82
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 7983 ältere ausgemästete Kühe 704 mäßig genährte Kühe und Kalben 60b gering genährte Kühe und Kalben 50

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 78
2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 73

3 gering genührte 68Kälvber 1 feinste Mast Volim u beste Saugkälber 60
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 66
3 geringe Saugküälber 464 ältere gering genährte Fresser

Ssohafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 45
2 ältere dMasthammel 423 mäbiggenährtelammel Schafe Merzschate 35

schweine 1 vollfieischige der feineren Rassen 51

2 fleischige 683 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 64
4 ausländische aus

Geschäftsgang in Rindern Schweinen Kälbern und Schafen
mitieimäßig Verkauft 496 Rinder und
27 Kalben 153 Kühe 109 Bullen 248 Kalber
Schweine

zwar 207 Oehsen
532 Scehake 2864

Finss Schinnhrtsberieht
der Schifſahrts u Speditionsfirma Heinr Heisterbergk

Hamburg Lübeck
Gegen wärtig stellen sich die Frachten für erstklassiges dlassen

gut wie folgt
Magdebur 45 Pfg Berlin Deeckkähne 46 59 Pkg
Schönebee 47 offene grobe 42 46Barby 48 Goyatz 80 85 5Aken 49 2 Fürstenberg a O 75 80Wallwitzhafen 51 Oderstationen bis
Torgau 65 einschl Breslau 99 95Riesa 80 85 Cosol 115 125Dresden 82 87 Frankfurt a O 80 85Tetschen Laube 90 95 Stettin 55 58
Schönpriesen 93 98 Cüstrin 65 68
Aubig 93 98 2 Landsberg a W 70 73Kalle a S trans 75 00 Posen 85 88

do loco Bromberg 5Ab Lübeek liegen die Frachten für MAassenartikel 10 Pfg für
100 kg höher

Waren und Produktenberiohte
Hen Stroh etfeal le 29 Okt Herioht üher Hen u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphal Preise für 50 kg und zwur bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fubren frei Hof hier Die lartienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langetroh
Handdruseh 2,66 Muascohingnstrohlär Fapiorſabriken Keggen

stroh 1,45 und Weizenstroh 1,40 zu Strenuzweeken 1,70 1,90 Breit
druseh 2, 20 Wiesenhen hies och Thür beste Sorten 3,50 3,75
gute fremde Sorten 2,25 3 49 3,75 K lenhen 9rster sehnitt bestoSorten 3,75 und minderwertige Sorten nicht angeboten Torfstreu
in 200 Ztr Lndungen frei Hahn bier 06 in einzetnen allen vom

ager hier 1,50 A Häoksel zesund u trocken bei Vartien frei
Bahn hier 2,29 im einzelnen vom Lager hier 76 M

Getreide Mühlen Krreugnisse usw
Magdeburg 29 Okt Amil Notterungen Die Notterungen

verstehen sieh für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen ruhig engl 218 223 mittel 205 21 gerinxSommoer Weizen gut 218 223 mittel 205 215 Kolben Sommer gut

224 230 mittel Rauh gut 225 230 ausländ gut 245 255
Roxgen still inländischer gut 207 212 mittel 172 178 M

ausländ gut LoringGustav Xrobs Akt Ges in Kalle In dor gestern nachmittag Gerste rubig ausläudische Futtergerste gut 156 160

S



Haker etetig inländlgoher gut 167 172 mittel 145 166 Kasse 10 S Warpoopse Loos 11 dar Warpoo Wollingtor el 4 cut e Hambdurg 29 Okt o Ubr Kattoo r average Bautos Cops tür Nähawirn 80r S I00r i20r 4o/2 vor d era a stetig runder gut 160 165 amerlkanisoher bunter gut Br äu Dez 31,50 Od März 81,76 Gd Mat 82,00 Gd oour Qualität 132 60r Double 19 Printers A adle

T uhlg metalleBerlin 29 Okt Frühmarkt ſamtlion e Pretse anmdor 29 Okt Kaffee ruhig UVUmeaatz 2500 Bnok
Weizen inländ 226,00 230,00 Roggen ind 200 meter al 29 Out Java rer r C eee Gerore imand Futtergerete mittol und z 165 173 gute 1 Havre 29 Okt n ood average tos Lore 29 6 gchnus ohilik
184 russische und Donau leiehte 168 160 alles ab Bahn u frei Okt 0,60 bez 40,60 März 40,60 M 0 j uhig s Meng ba in 4 S i Wo 3 er tetle 84 TLatr
zen Ha tor, wäre weorlent New Vork 25 Okt Rio fair Nr re n d7124 mittel 175 188 gering 1702174 russiseher und Donau Petroleum Amsiterd am 29 Okt Ban azinn 92,90 en 22/mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wag

Erbsenfeine unä

en Mais amer mixed
türkischer 167 169 rundoer 1689 166,00 ab Bahn u frei Wagen

inländische u ausländisohe Futterware mittel 186 120
Taubenerbsen 190 200 Kleine K

uter 169,00 171,00

Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 30,75 32,60 Roggen
mehl O und 1 27,20 29,00 Weizenkleie 12,60 13,60 Roggen
kleie 13 50 14,60 ab Mühlae

Hamburg 29 Okt Welzen stetig meoklenb u ostholstein
208 219 Roggen stetig mecklenb u altmärk 190 205 russcif 9 Pud10/16 Okt Nov 166,00 M Gerste flau südruss eit Okt
134,00 Haker ruhbig holst u meeklenb 170 130 Mais ruhig
Americ mixed cit per Okt 128,00 La Plata oit Okt Nov 128,00

Antwerpen 29 Okt Weizen ruhig Mais fest Haker stetig
Gerste fest

New PVork 29 Okt
1092 vorige Notierung 1084
110

kraoht 2

Mai 1115/8 112
Dez 697 705/6, dal 67 68 /8

Toioegr

Chicago 29 Okt Tel
1037/6 10524

Roter Winterweilzen Loco
eizen Okt Dez 110Juni Juli Mais Okt

Weizen Dex 962 972 MaiMais Der 656 67

Knartoflelent and Stärke
Berlin 29 OKt

Feuehte Stärke 13,80
Kartoffelmehl und Stärke 23,75 24,26

NMagdeburg 29 Okt Kartoffelstärke und Mehl 24,75 26 00
Zueker

Hamburg 29 Okt nachm 6 Uhr Rüben Rohzuoker 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Usanee frei an bord Hamburg Per
Okt 18,69 Nov 18,60 Dez 18,70 März 19,16 Mai 19,40 Aug 19,70
Ruhig

London 29 Okt
Roh Rübenzneker ruhig loco 9 sh 22/6 d

Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 23,50Paris 29 Okt
bis 23,75

96/0 Javazuoker ruhig

26 Jan April 277/6 Mai Aug 27

Berliner Börse
29 Oktober

Ergänzung

u

zu den telephen
bleldungen im gesetr Abendblatt

w

Bank HDlakont
Amsterdam
Berlin Wehs /2
do Lombrd 7

Brüssel
Christiania 5
Ital Plätze 5 6

4

Kopenhagen
Lissabon

aris

5 London
Madrid

2

Petersburg u
Warschau

Schweiz
Stockholm
Wien

A

7

5

6

5

Geldaorten und Banknoten
Münz Dukaten pr St
90Gulden Stücke öst do

do
do

zu 500 G
neue 100 R G

Amerik Noten 2 u 1 Doll
Kp ziilb N Vork

Norwegische Banknoten
Oest Bku Absohn àl000K

Gold Dollars
Imperials alte
do dodo

do

Russ do zu 500 R
do do ö 3 u 1 RsSchwed Bkn zu 100 Kr

Kuss Zoll Coup 100 G R
do do kleine

216,650

loco 19 h 6

Weiter Zucker ruhig No 3 für 100 kg Okt 26/2 Nov

85 2582

216,4502
216 90 a

112,90 b
324,00be0

Heutsehe Staalspap Pſand
und Rentenbrieſe Provinz und

Sindt Anleihen rand Lose
Schatzanw 1904

Bad St A O1 uncv 09
BremerAnl 1887 1890
IIamb Stuats Kento

nainort 1900
do do 106904

Hessen 1892 4900
I üb St Anl unk 14

3

4

/2

4

3

/2

3/2

98 600

100,60b22
91,908

100,o00
92,903
93,00d

Ostpreub Prov Anl
do dolheinprov XX XXI

Westf Prov II III IVTeltow K Anl uk 15

4

/2
4

3/2
4

80,808

100,00
92,066
99,50 d

Kur und Neumärker
Brdbg Rentenbr

Pomm Rentenbriefe
Posensche do
Preußische do
Ssächsische do
Schlesische do m

99,300
99,500
39,500
99,500

99,400
99,608

Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Dortmund 1891 98 03
Dresden 1900 unk 10

do
Düsseld 88,93,94,00,03
EBisenach1899 uncv 09
Frankfurt a M 1903
Glauchau 1894 1903
Köln 1900 unecv 06
do 94 96 98 1901 03

Nürnberg St A 1903

3/2
/2
/2

3

/2

3

2

4

3

/2

/2

90,490
31,a0B
92,0068

91,006
92,306
99,606
92,500
92,008

93,006
91,756
899,7560

92,900
87,5060

Westpr ritt PIdb B I 96,100
do doSeh dw Pf b XXIII

do Kreditbriefe
do doTugsburger 7 f Lose

Bad Präm Anl v 67
Braunsehw 20 Tr I

Mark per Stück
Köln Mind Pr Anl
Sachs Mein 7 l L

4

4

/2

490

3/2

IB 93,25
100 26629
100 26

93 00 be
30 10d

149,00d

167,500
129,508
31,000

Ansländiagche Fondsa
Stiadt Anleihen und Lone

Argent Eisenb 1890
Anl v 1897

Ohllen Anl v 1889
Chines do v 1885

do do kleineGriech 590 d v 81/84
do 50/0 do kleine
do 59 Gold anl P I
do 590 do kleine

Japan Anl

82 498
85 60 be

104,000
47,7560

New Vork 8,75

bis 64,50ohne Fas ab Brenn

Oel

Köln 29 Okt

Paris 29 Okt

Rohe und Brothers

Pork per Jan 14,50

Oktober November

Nordhausen 29 Okt
erei

Hamburg 29 0kt
29,50 Nov Dez 29,50 G

Paris 29 Okt

Oelann fen
Hamburg 29 0kt

S

9,35

5,50

Sohlus Rattiniertes

Spiritug

PFettwaren

pe

Räböl ruhig verzolt 79,00
Kühböl loco 81,00 Mai 76,50

Antwerpen 29 Okt Schmalz per Okt 113,00
Sohlußberieht

Nov 87,75 Nov Dez 87,26 Jan April 86,76
New Vork 29 Okt Telegr Schmalz Western steam 9,16

Rüböl matt

Baumwolle
Bremen 29 Okt Baumwolle willig Upl midädl looo 572
Liverpool 29 Okt Schluß Kaum wolle

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz ruhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Oktober 6,51

November Dezember 5,45

0k

Hamburg 29 Okt Petroleum fest Stand white looo 7,60
Antwerpen 29 Okt

loco 22,00 Nov 22,26 Dez 22,50 Jan März 22,50 B
New Vork 29 Okt uin Philadelp

Oredit Balances at Oil City 1,78

w
Fost

Petroleum Standard white in
ia 8,76 Roetined in Cases 10,90

Kranntwein 40 o Vol kär 100 kg 63,69
46 Vol für 100 kg 70,60 71,60 per Loeo Lieferung

Spiritus fest Okt 29,50 Okt Nov
Spiritus ruhig Okt 38,50 Nov 38,25 Jan

t 88,00

Ohioago 29 Okt Telegr Sohmalz Okt 8,472 Jan 8,45

Umsatz 8900 B

Dezember
Januar 5,44 Januar Februar 5,44 Februar März 5,44 März April
5,44 April Mai 5,44 Mai Juni 5,45 Juni Juli 6,44

Manchester 25 Okt 20r Water cour Qualität 99/8 30r Water
courante Qualität 105/8 30r Water bessere Qualität 11 40r Murl
oour Qualität 1124 40r Mulo Wilkinson 13 42r Pincops Reyn

Oeseter Kronen Rentel 4 jPreub Pfdb Bank Annaburger Steingutſ12 160,600Portug Anl III Spec froo 11,006 S XXVIII unk 17 4 96,50026 Arohimedes 11 160,76562
Kumän Anl v I894 4 87,2002 do S XXVI unk 14 32 94,500 Arenberg Bergbau 46 706 00 be

do do V 1905 4 do S XXIV unk 12 3 917506 Balke Tellering Co 9 117,006
Russ Anleihe v 1905 /2 92 50026 do Com Obl II b 100 4 99 ob Berl Heolzcomptoir 688 000
do V 1890 II E 4 3do do 8 Vunk 17 4 93,500 Berl Bnionbrauerei 6 107,600
do Cons 89 25 u I0r 4 765,008 do do III unk 12 92 ſo do Bock Br cv u n 8 119,000
do oony Obligat 8 67,5002 Rh W B O S IX IXa 4 97750 do Königst Br 7 103,756a6

Sohwed St R A v 04 3 do 8 VI unk b o8 3 91,500 do Pfefferberg Br 14 196 590
Türk Bagdad E A I 4 33,7562 G S dar 4 88 50b26 do Spand Berg Br 7 136,00da
ßuſar Stadt A 7T wo Sächs Boden Oredit Bernburger Masch 9 II115,5002do s a 8 III unk b 1909 100,o00 Braunk u Brik Ind fl2 161,500
Buen Air do 6001, 472 do S IV unk b 10101 99 500 Breslauerspritfabrikll6 314,00
do do 100 I 4 89,250 do S II unk b 1908 82,750 Breuer Maseh Fabr 9 1I0s 600
Lissab do 862000 M 480,60 Senwarabe p z n t 368,00d28 v 0 u 97,50 b Charlottb Wasserw 7 272,50 bWien Stadt Anl v 98 4686,5660 45 J n b 12 ob on Forr a re 108 5002

o Ser I i 93,800 Contin Elektr Nrbg /2 88,00sohwed Hyp Pkäbr Westd Boden Credit G Delmenh Linoleum 22 240,76d2
4600 3000 b 4 7 8 II kündb 4 98,300 Deutsche Jute Spinn 165 191,800

do 1500 600 300 4 95 ob ger 497800 do Linol Akt Rixd 15 186,60ddo Städte Pfd 02 o4 4 895,50b26 0 Ser V unk p do 4898,00e do Spiegelglas Ges 20 264,7582
Ungar Spark Pf I II 4 82,70 d o Ser Vi unk b 10 88300 Dregän Gardin F 15 208 25 a
Barletta 100 Lireſtr Mp St Mdo Ser VII uk b 1351 40b26 Dürkopp Bielek M 25 338 00 a
Freiburg 15 Fre r 37,6002 do Ser III 9 91,000 Düsseldorfer Eisenh 10 145,508
Oest 1858 Kreditſtr do Ser IV unk b 07 99/2 91,500 Düsseldorf Waggonf 22 288,608
do 1860 I, 200/0 Dokert Maschinen F 9 132,60526K St 4 M 149,40 S tet i 3 Werdo 1864 Lose r UpSt Bank o Papierfabr 5082Russ Präm Anl P d h 7 113 00 ev 1664 6 BI n i Erfurter Strassenb 77henen eBresl Weohsl Banic 6 ſioa,660 Valkenst Gardinen 8 125 758

GoburgerKreditbenk 6 96,509 Plensburg Sehittkbauſ42 152,25b8
tig pothekenbankePſfaudhbrleſe Danziger Privaibanic 72 i do Freund Masch eonyv 14 332 008

u Obligattonen Hison Asiat Banle 9 134,500 Gaggen Disenw V A 6/2 91 o
mr Disehb Ett W Hahn 5 102 50b z Gelsenk Gußstahl 5 80,60 ba
Berl Hyp 90 abg 4 96,00020 II bot Ber Gerresh Glashütten 15 225,000IIypoth B Berl 7 14 300do do do 3 32 Gothaer Privatbanic 61/2 126 50 d Gladbaob Woll Ind 14 s s0ado v 1904 Ser I III 4 88,008 I amb Hypoth B 8 159 oo er Görlitzer Bisenbbed 20 293 25t20
Braunsohwoig Brr üveoſerkkommerzv 7 u Grevenbroich Masch 62,0 Ob

XVI XVIII 497 oben II poth B 7 ar oog Sriesheim Elektron 12 228 508do XXI XXIIuk 11 4 97 50b26 Preuß pa A B e Handelsg f Grundb 183,006260
do X I /2 93,606 h Alnahrrotv 7u 138 250 Hansa Dampfschiffg 6 128 obdo IJ I xII V u Westdisen Bod Kr 8 l136 100 Harb Wien Gummi O 54 b

XIX 3 90 20626 Harkort Bergw Ges 10 128 25d26
r I e Harkort Brückenbau /2 deHyp B Ptdb o Helene Kleenh rie do o St Pr i 128 90do e a 4 57 800 er taehe Elaenb rlioritütee odvwigenütte 2 172 260

do XIVunk b 438,106 re iIein Lehmann 11 147 50028do XIII XIII A 39 94 25 n e 313 Uerprand Waggent 12 168,00820
do VIII IX 2 Moga Wiittenb St A 3 lotfmann Stärke 12 208 50Gothaer Gr Pr Pf I /2 133,800 Aue Hoffmann Waggon 22 1347,500
43 i e Hotelbetriebs Ges 20 T erO do u Heutscehe Kilian Sinne Aus Körting Gebr 545 x e d e Laueltämmer conv 14 ro IX u IXa unkK un f i T 5 34 709 inke Wagenbau 18 2do X u b 13,141 9 en e een tn 723 Gagdebure Allg Gas 122 788
do V Viir 3/2 31,502 INjcderlausitzer zu gdeb Bau u Kr B 6 332 00a26
do S XI unk b 1913 /2 92,506 äo do Bergw 38 51,006Hamb Hyp Pfadbr do do t Verior 88 51,6089S 141 340 4 97 25626 do Mühlenwerkel sdo e J 97,50 b ervlüad FElsenb Obligationen do Strabenbahn s 160,008
do 8 401 e NbMaschinenfb Kappel 24 276 50da0do S 1 r J 90,50 b Anatol Bun I kleine 6 162,008 lassener Bergbhau 8 1124,06b2
do S 312 a 91 50 b do II Ergängz kleine s 101,600 Mechan Web Zittau 18 217 0062
Leipz Hy 39,258 Centr Pac I Ref vz 49 4 IVNix Genest Tel I 9 133,506v u 98,008 do rz 29 3 Slüller Speisefett 18 233 25u26do S VII u 92,700 LKosl Woron v 1889 4 74,258 Noeu Bellevue i Liqu froo 7660,006Meckl H u B r 4971800 Kronp Rudolfb gar 4 WMordd Eisw St Alct O 45,75
do do alte u co 2v /2 90,400 K Chark As V 18891 4 73 60 u do do Vorz Akt o 71,70

um S II 98,00b26 Kursk Kiew 4 531 39626 Nordd Jute Sp I it A 8 116,256
VI VII 4 698,00 b a cedon Gold Obl 3 62,206 do do Lit B 6 72,00 ado VII unk b 2911 4 96 ob do do kleine 3 64,600 Nordsee Dampkkfisoh 12 117,50b2

do IXunk b 1914 4 38,30 a Moskau Kasan 4 76 200 Nürnbg Herkulesw 12 1660,090
do hon V 3/2 90,600 do Kiew Wor 4 76 30620 0ppeiner Zement 14 168 00bbdo X unkd b 1913 /2 91,50626 do Smolensk 4 75,25 Passage Akt Bauver /2 126 Ob
do XI unkdb b 16 4 es8,80020 do Wind Ryb unk o 4 74,100 Fetersb elekt B St A 681,256

Mitteld Bod Cred A North Pacific Gen L 3 66 406 do do Vorz Akt 8 124 266
8 IV unk 09 4 98 00ba6 ster Ung St B alte 3 es 509 Reichelt Metallschr 12 1897,006

do /2 92,000 do do v 18741 3 83,706 Rhein Spiegelglas M 13 157 00 b
Norddtsche Grunder do do v 18851 3 NRh Westf Sprengst 14 183 00u2

8 XII unk b 12 4 97,750 do do V 168951 77 00 8ächs Gussst Döhlen 20 232,000
do S XIII unk b 12 32 92,500 do do I u III 6 Saxonia Zementfabr 10 146 50Pr Bd Cr S IVrz 115 4/2113 i do do Gold 4 87,500 I8ehl Leinw Kramsta 7 137 00bz8
do do S X r 110 4 606 Orel Griasi Obl v 89 4 Schles Zinkh St Pr 23 415,508dos XIII XIV,XVII 497,10 a Portg v 1889 abg I R 4 Sehökkerhot Br Fritt 8 127 506do S XVIITI do 1910 497200 Rjäsan Koslow 4 Sehöneb Fr Tarr G 12 173 766
do S XIX do 1911 4 67,408 do Uralsk v 98u b 0o90 4 73 80 b Schubert Salzer 90 296,505
do S XXI do 19131 4697 40 Russ Südostbahn v O 4 74 00628Stollwerek Gb V A 6 117,008
do S XX unk b 1913 32/4 94 000 Russ Südwestbvahn 4 753,405 HTerr Ges Halensee froo 1700,00
do S XI,XV XVIev 3/2 90 1060Rybinsk 4 74,30 a V Chem Werk Charl 13 194 000

Pr Otr Bd Cr v 1890 497 6 de Südösterr Oblig 6 103 908 Ver Dampf Ziegelei 634 2521
do v 1899 unk b 19090 4 97,602 do Serie E 4 63,408 V Köln Rottw Pulv 18 243 508
do v 1903 do 1912 4 98,400 Warsech W I 4 80,750 V Stahlw Zyp u Wis 16 168 260
do v 1907 do 1917 4 99 590 Voigtl Masch St Akt 20 222,502do v 1886 69 3/2 91 20026 do do Vorz A 20 224 00do V 1494 1896 3/2 90,80 AWestfäl Kupfer 2 168,2582do v 1904 unk b 1913 3/2 92,308 And Eizenb Staunuun Abt Westl Boden Ges froo 975 0064
do Comm Obl 4 99 26 Woll waren Merkur 16 216,006do 25 c 27 Anatoſ Risenb volle 6
r r D uHyP x a a vom 6do unk bis 1913 4 097,2060
reub Pfdb Bk XX Industrie Aktenu XXI unk 1910 4697,60do S XXV n 4 97 908 Albert Chem Werke 22754 97502
do S TXVIIunk 151 6oteAlteld Gron Papiert 9 128 406

Trotha

warrants 54 ah O d
Glasgo
Glasgow 29 Okt

29 Okt Roheisen

Vormittag Kohewen Mixed numberg
Sohlusidäelsborough 653 sh 10 d

COhemisohe Vrodnukte
London 28 Sept Chilisalp ord 11 h 3 raft 11 h 9 d

Aixed numberg

Waaserstände bedeutet über unter Nunll
Saale un

Weißenfels Oberpege
do üÜnterpege

Alsleben Oberpegeil

do Unterpegol
Bernburg

do Unierpegel

Artern Brückenpegoel 28 Okt
1
l

28

Kaibe Oberpegel

nd VUns trat

0,37 29 Okt 0,36
a el0,16 0,22 630

2,29 29 2,2304 1,050,67 0,671,46 2 1,44 20,20 0,14 6
Bger Blbe

AuBig Von den oberen Plätzen werden 19 m

all Wuons

er

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Iser
Fall Wuall WuehsvjW Ö

udwels 28 ſFeorgau 29 0,91Frag i n Wittenberg 96Jungbunziau 0,14 Roblau 39Laun 50 Barby 0,55Pardubitz 0,12 4 Magdeburg 0,78 3
Brandeis 6,26 4 Tongermde 1,04 3Melnik 2 0 81 15 Wiltenbergel 1,07 4
Leitmeritz 0,59 10 PDömitz Peg 28 052 1Außig 29 0,39 1 Lauenburg 29 0,61 3Dresäen 1,e2 4 Hohnstortf e2 2

tet

Wuohs gemeldet

29 Oktober

Deutaehe Vonds
Sächs St Anl v 1855

do do 1852 68 ev
Altenb Landb O
do do 8 IVAltenb Stadt Anl v

1899 I u II
Chemnitz St Anl 89
do do 1902 unk 07
do do 1874 conv
do do 1879 oonv

Dresd St A 1900 abg

do äo 1900Gera do v 1887
do do V 1903Leipz do 1865 Th A
do do 1897 Soer I
do do 1876/84 u 87
do 1890 8 II v 87
do 1897 Ser II A

Plauen i V St A 1888
do 1892 Ser II
do St Anl 1897
do do 1903
do do 1892do 1897 Soer II

Riesa St Anl 1891 93
Wurzen do 1893 1902

3

3/2
31/2

/g

2

/2
3/2

/2
3

4

/2
3

3

3

/2
/2
/2
/2
/2
/2
72

4

de

91 800
97,150
93,7569
93,750

99,758
93 008
92,706
95,258
93,258
92,900
39,758
92,000
92,000
94 259
33 250
93,408
93,409
93 400
92,006
92,000
92,0600

82,000
100,408
100,408

93 000
/2 93,906

Oberlausitzer Bank
Sächsische Bank
do Bodenkreditanst
Vogtländ Bk Plauen
Zwiokauer Bank

o0hlgattonen von Ind Ges, ſGewerksch D Kaiser 4
Aſct Ges k Anii Fabr J 0a oos do unk 10 4 93,000do do 4 Hamb Amerik Pakkf 4 989,250
Allgem Elektr Ges 4 66,808 do do 4 10 2068

do do 4697,254 Harpoener eonv 18931 4 97,7002
Anhalt Kohlenwervel 4 94,000 do unk 07 4 93,098Berl Elektr Werke 4 tot ooo Hartm Maschinen 4/2 102,309
do do unir 12 4 66 66020Helios elektr 2do do unk 07 41 109,50b28 Hibernia 1903 4 96,508

Braunschw Kohlen 4 103,600 Höchster Farbw 4899,908
Buderus EBisenwerke 4 Hohenfels Gew /2 103,005
Burbach Gewerksch 6 103 o Gebr Körting 4 99,608
Oharlott Wasserw 4 Krupp Gussstahl 4 38,508Continentale do 4/2 100 008 Laurahütte 4 939,960
Dannenbaum 494,706 II udw Löwe Co 98 006
Dessauer Gas 4 103 2500Naphtha Gold Aml 4 60b20

do 1692 42 Neue Bod Ges 4 82 1002do 1698 4 40be do do /2 87,758Deutsoh Atl Tel Ges 4 97,00 Norddeutseoh Lloyd 42101 3002
Dtsoh Bierbrauerei 4 h 99 h do do 497,89do Kabelwerke 4 1602 o00 do 1902 4 697 809
Deuneremarckhütte ersehbl Risenb B 4 96 00Dortmund Vnion 6 110,000 do Fison Ind 4 34,768do do b et 250 Rombacher Hütten w 4/2 102,000

do do 4 694,253 Rybnickoer Steink 4 98 00
Elektr Lief Ges 42101,008 Sohalker Gruben 4 96 26d2

do Lioht u Kraft 100,250 do do 1898 4 88,250do do unk 10 42101,608 do do 1899 4 97,208
Gelsenkiroh Bergw 4 97,700 do do 1903 4 208Georg Mar Bergw 47/2 100,1060 Scohuokert Elektr l 4 98 00 h

do 40 4 93,50526 do o 4/2 100 o008Ges f Elektr Untern 4 95 10h Siemens Halske 4 097,7562do do 4/3100 ob Zeitzer Masohinen 4/2101 258

Leipz Immohb Ges 9 168,600Leipziger Börsse Löbauer Bank 6 110,006
7/2134,009
8 142,006
7 136,000

10 200,066
s 4,500Baub f Dresden H 0 9772 92

Induatrie Aktien
Altenb Akt Brauerei 9 188,062
Oröllwitz Papierfab 14
D Spitzenfab Lpz L 18 298,0509
Gera Jutespinn Lit Aſ24 360,008
do do Lit 18 271,506

Germania M F Chem 5 111,000
Glauziger Zuckerfab 9 129,758
Gohlis Bierbr St, A 6 121 00 i
do do Prior A 6

Golzern M St A 7 I108,0060
Körbisdorf Zuckerf 9 145,006
Leipzig Vereinsbr 15 226,000
Malzfabr Schkeuditz 3 118,008
Sehönh Sächs Webst 16
Fr Schulz jr Leipzigſ23 306 2580
Stöhr Co Kammg 14 171,006
Thüringer Gasges 16 281 006
Tittel Krüger 3 1120,663
Woernshs J abg St A 7 118,008
Kammg Vorz A 9 137,906

Prescher Leutzsobh 10 1460,008

Böhm Nordbahn

III

Aussig Teplitz 500 C 12 241 509
52/3116 509

Buschtiehrad Lit A 1267

Obligat von Indiatrie Ges
n Gewerkaehnſten

do Lt B sGraz Köflach 6 i21,008
Prag Dux Pr Akt 4 95,506
Artnlüerkd iaonbl Prior Oil

Aussig Tepl 96 Gold 3/2 960 75
Böhm Nordbahn 1903 /2 90,750

do 1882 Gold 4 97,400
Buschtiehr 1896 stfr 4 97,500
Dux Bodenb 93 stfr 3 77 0009
do 1891 stfr Silber 4 94 606
do o Gold 4 97,008do Em I 1869 6 I106 500
do Em II 1871 6 105 506
do Em III 1874 Gold b 108,000

IGraz Köfl Em IV 78 2 75,060
do Em 1902 4 l94,508

fandbriere
Erbl Rittersch Kr V 3 66,000
do do 3/2 92,500Landst BankBautzen 3/2 94,256

Leipz H B u Anl 8
8 E unk b 1906 3 92,670

do S VII do 1908 3 e 92,890
do 8 X do 1913 /2 92 500
do S Bund C 4 89,266
do S D 4 689,1060do S F unk b 1906 4 699,000
do S VIII do 1908 4 99 260
do Pfdb S IX uk 10 4 698,060

Rank Aktien
an t Grundb pz ſ 9972131 000

Leipz Baubank 55/6107,000

Altenb Akt Brauerei 4 99,600
Cröllwitz Papierfab 4
Dampfbr Zwenkau /2 99,7560
Gr Leipz Strassenb 4 3939,7650
Leipz Baumw Sp
do Centraltheater 6 94,008
do Elekt Strassenb 4 99,26560
do Kammgarn Sp 4 96,258

Malzfabr Schkeuditz 4 983 006
Mansf Gewksch 67ev 4 99,2560

do do 1875/79 cv 4 99,260
do do 1882 4 99,266
do do 18934 98,800do do 1897 4 99,2650
do do 1902 4 99,8508Stöhr Co Leipzig 4/2900,002

Tittel Krüger 4 97,006Zeitzer Par u Sol 686,060
Naumburg Braunk 4 6960909

i henen u Prioritäten
M MErzgeb Steink A V 651464 ob

Gersd Stkb V St A 19/2 410,o6060
do do Pr A I54 8960,o09
do do do II 49 820 009

Kaisergrube b Gers
dort St A 10 360 09

do do Pr A I 25 560,086
Oberhohnd Forst 10 000

do Schader 0 40Awick Oberhohnd 380 37460
Zwick St Vereinsgl 200 20060
Friedensgr Meuselw 42 920 609
Prehlivz Braunk Ges 30 540 0009

do do Pr A 60 11086Vereinsgl in Meusel
witz St A 93 16000

do do Prior Akt 108 192600
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